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kennzahlen Finanzlage

umsatzauFteilung // q1/2011: 
nach anlagen/ersatzteile & 
kundendienst

umsatzauFteilung // q1/2011: 
nach anwendung (nur anlagenumsätze)

umsatzauFteilung // q1/2011: 
nach region

in millionen eur q1/2011 q1/2010 q1-q1 q1/2011 q4/2010 q1-q4

umsatzerlöse 205,4 154,5 33% 205,4 224,7 – 9%

bruttoergebnis 104,2 77,9 34% 104,2 117,3 – 11%

bruttomarge 51% 50% 1 pp 51% 52% – 1 pp

betriebsergebnis (ebit) 74,9 46,4 61% 74,9 86,0 – 13%

ebit-Marge 36% 30% 6 pp 36% 38% – 2 pp

nettoergebnis 52,3 31,8 64% 52,3 61,6 – 15%

nettoergebnis-Marge 25% 21% 4 pp 25% 27% – 2 pp

ergebnis je aktie – unverwässert (eur) 0,52 0,32 63% 0,52 0,62 – 16%

ergebnis je aktie – verwässert (eur) 0,51 0,31 65% 0,51 0,60 – 15%

zahlungsmittelzufluss (Free cash Flow*) 11,7 67,8 – 83% 11,7 – 60,5 119%

anlagen-auftragseingang 210,3 168,5 25% 210,3 204,0 3%

anlagen-auftragsbestand (Periodenende) 321,1 229,9 40% 321,1 274,8 17%

* cF laufende Geschäftstätigkeit + cF investitionstätigkeit + Veränderung der kurzfristigen Finanzanlagen

a anlagen 93%

b ersatzteile & kundendienst 7%

a asien 89%

b europa 5%

c usa 6%

a led 89%

b telekom/datakom 4%

c anzeigen & sonstiges 7%

kennzahlen aktie

q1/2011 q4/2010 q1/2010
kennzahlen aktie/ads
deutschland in eur, nasdaq in usd stückaktie ads stückaktie ads stückaktie* ads

schlusskurs (Periodenende) 30,70 43,88 27,61 37,20 26,63 35,68

höchstkurs der Periode 33,35 44,50 28,20 37,79 27,00 36,48

tiefstkurs der Periode 27,65 36,89 20,61 28,25 20,00 27,63

anzahl der in umlauf befindlichen aktien 
(Periodenende)

101.529.591 101.179.866 100.844.452 

Marktkapitalisierung (Periodenende), 
eur Mio., usd Mio.

3.117,0 4.455,1 2.793,6 3.763,9 2.685,0 3.598,1

* xetra in eur
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q1 2011  //

zukunFtsGerichtete aussaGen

dieser bericht kann zukunftsgerichtete aussagen über das Geschäft, die Finanz- und ertragslage 
und Gewinnprognosen von aixtron im sinne der „safe harbor“-bestimmungen des us-amerika-
nischen Private securities litigation reform act von 1995 enthalten. begriffe wie „können“, 
„werden“, „erwarten“, „rechnen mit“, „erwägen“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „fortdauern“ 
und „schätzen“, abwandlungen solcher begriffe oder ähnliche ausdrücke kennzeichnen diese 
zukunftsgerichteten aussagen. solche zukunftsgerichteten aussagen geben unsere gegenwärti-
gen beurteilungen und annahmen wieder und gelten vorbehaltlich bestehender risiken und 
unsicherheiten. sie sollten kein unangemessenes Vertrauen in die zukunftsgerichteten aussagen 
setzen. die tatsächlichen ergebnisse und trends können wesentlich von unseren zukunftsgerich-
teten aussagen abweichen. dies kann durch Faktoren verursacht werden, wie zum beispiel die 
tatsächlich von aixtron erhaltenen kundenaufträge, den umfang der Marktnachfrage nach 
depositionstechnologie, den zeitpunkt der endgültigen abnahme von erzeugnissen durch die 
kunden, das Finanzmarktklima und die Finanzierungsmöglichkeiten von aixtron, die allgemeinen 
Marktbedingungen für depositionsanlagen, und das makroökonomische umfeld, stornierungen, 
änderungen oder Verzögerungen bei Produktlieferungen, beschränkungen der Produktionskapa-
zität, lange Verkaufs- und Qualifizierungszyklen, schwierigkeiten im Produktionsprozess, die 
allgemeine entwicklung der halbleiterindustrie, eine Verschärfung des wettbewerbs, wechsel-
kursschwankungen, die Verfügbarkeit öffentlicher Mittel, zinsschwankungen bzw. änderung 
verfügbarer zinskonditionen, Verzögerungen bei der entwicklung und Vermarktung neuer 
Produkte, eine Verschlechterung der allgemeinen wirtschaftslage sowie durch alle anderen 
Faktoren, die aixtron in öffentlichen berichten und Meldungen aufgeführt und bei der u.s. 
securities and exchange commission eingereicht hat. in dieser Mitteilung enthaltene zukunftsge-
richtete aussagen beruhen auf den gegenwärtigen einschätzungen und Prognosen des Vorstands 
sowie den ihm derzeit verfügbaren informationen und haben Gültigkeit zum zeitpunkt dieser 
Mitteilung. aixtron übernimmt keine Verpflichtung zur aktualisierung oder Überprüfung 
zukunftsgerichteter aussagen wegen neuer informationen, künftiger ereignisse oder aus sonsti-
gen Gründen, soweit keine ausdrückliche rechtliche Verpflichtung besteht.

dieser bericht sollte im kontext mit dem zwischenabschluss und den erläuternden angaben, die 
an anderer stelle in diesem bericht stehen, gelesen werden.
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zwischenlagebericht  //

GeschäFtstätiGkeit 

der  aixtron konzern („ aixtron“ oder „das unternehmen“) ist ein führender anbieter von 
depositionsanlagen für die halbleiterindustrie. die Produkte der Gesellschaft werden weltweit 
von einem breiten kundenkreis zur herstellung von leistungsstarken bauelementen für elektro-
nische und optoelektronische anwendungen auf basis von Verbindungs-, silizium- und organi-
schen halbleitermaterialien genutzt. diese bauelemente werden in der displaytechnik, der 
signal- und lichttechnik, Glasfaser-kommunikationsnetzen, drahtlosen und mobilen telefonie-
anwendungen, der optischen und elektronischen datenspeicherung, der computertechnik sowie 
einer reihe anderer hochtechnologie-anwendungen eingesetzt.

das unternehmen vermarktet und verkauft seine Produkte weltweit, und zwar über die eigene 
Verkaufsorganisation, handelsvertreter und Vertragshändler.

die Geschäftstätigkeit von  aixtron umfasst die entwicklung, Produktion und installation von 
anlagen für die chemische abscheidung (deposition) von halbleitermaterialien, die entwicklung 
von Verfahrenstechniken, die beratung und schulung sowie die laufende kundenbetreuung.

 aixtron liefert sowohl komplexe depositionsanlagen für die Produktion als auch kleinere 
anlagen beispielsweise für die Forschung und entwicklung.

die  aixtron Produktpalette umfasst kundenspezifische anlagen für die Verbindungshalbleiter- 
industrie. in einem Produktionslauf können dabei bis zu 95 2-zoll- oder größere wafer in 
geringerer anzahl beschichtet werden. zur Gasphasenabscheidung sogenannte iii/V-Materialien 
wird beispielsweise das „MocVd“-Verfahren (Metall-organische Gasphasenabscheidung) oder 
das „hVPe“-Verfahren (hydrid-Gasphasenepitaxie) angewendet. zur abscheidung organischer 
Materialien in dünnen schichten auf substratgrößen der Generation 3.5 wird beispielsweise 
das „PVPd“-(Polymer-Gasphasenabscheidung) oder das „oVPd®“-Verfahren (organische 
Gasphasenabscheidung) bzw. großflächige abscheidungsverfahren für die herstellung von 
„oleds“ (organische licht-emittierende dioden) verwendet. auch das Verfahren der plasma-
unterstützten chemischen Gasphasenabscheidung („PecVd“) zur herstellung komplexer 
kohlenstoff-nanostrukturen (kohlenstoff-nanoröhren, -drähte oder Graphen) kann mit 
 aixtron anlagen angewandt werden.

zudem bietet  aixtron depositionsanlagen für siliziumhalbleiter auf wafern mit bis zu 300mm 
durchmesser an. ermöglicht wird dies anhand der Verfahren chemische Gasphasenabscheidung 
(„cVd“), atomare Gasphasenabscheidung („aVd®“) oder „atomic layer deposition“ („ald“).
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us-dollar-entwicklunG

//  seit dem tief bei rund 1,29 usd/eur am 10. Januar ist der euro bis zum 17. März über die 
Marke von 1,40 usd/eur gestiegen, wo er sich auch bis zum Quartalsende hielt (31. März: 
1,42 usd/eur). trotz der wiederaufkeimenden eu-schuldenproblematik insbesondere in 
bezug auf die länder Portugal und spanien schien der euro durch die erwartete zinserhö-
hung (die am 7. april durch die europäische zentralbank mit einer erhöhung um 25 basispunk-
te auf 1,25% durchgeführt wurde) unterstützt. Gleichzeitig litt der us-dollar unter enttäu-
schenden us-wirtschaftsdaten sowie dem ausstehenden kompromiss in bezug auf den 
us-haushaltsplan und sank um 6% während des ersten Quartals.

//   aixtron wendete einen durchschnittlichen usd/eur-wechselkurs von 1,36 usd/eur an, 
um die entsprechenden erträge und aufwendungen des ersten Quartals 2011 umzurechnen. 
dieser war 3% stärker als der durchschnittskurs des Vorjahres (Q1/2010: 1,40 usd/eur), 
was sich im Jahresvergleich leicht positiv auf die umsatzerlöse und erträge auswirkte. im 
Vergleich zum Vorquartal Q4/2010, mit einem durchschnittlichen umrechnungskurs von 
1,35 usd/eur, ergaben sich dagegen keine signifikanten auswirkungen auf umsatz und 
ertrag durch währungsumrechnungen.

iM JahresVerGleich steiGendes GeschäFtsVoluMen 
Mit hohen ertraGsMarGen

//  aufgrund der steigenden nachfrage, insbesondere nach anlagen zur Produktion von led-
hintergrundbeleuchtungs- und beleuchtungs-anwendungen, und der positiven usd/eur 
wechselkursentwicklung stiegen die umsatzerlöse in der berichtsperiode im Vergleich zum 
Vorjahr um 33% auf eur 205,4 Mio. an (Q1/2010: eur 154,5 Mio.).

//  das bruttoergebnis stieg dementsprechend um 34% auf eur 104,2 Mio. in Q1/2011 
(Q1/2010: eur 77,9 Mio.) an, die bruttomarge verbesserte sich gleichzeitig um einen 
Prozentpunkt auf 51% (Q1/2010: 50%). diese Verbesserung der bruttomarge kombiniert 
mit niedrigeren be triebs aufwendungen führte zu einer erhöhung des ebit um 61% von 
eur 46,4 Mio. in Q1/2010 auf eur 74,9 Mio. in Q1/2011. die ebit-Marge erhöhte sich dabei 
um 6 Prozentpunkte und betrug 36% in Q1/2011 (Q1/2010: 30%). der nettogewinn lag in 
Q1/2011 bei eur 52,3 Mio. bzw. 25% der umsatzerlöse (Q1/2010: eur 31,8 Mio. bzw. 21%).

//  der anlagen-auftragseingang erhöhte sich im Jahresvergleich um 25% auf eur 210,3 Mio. 
dies kann als zeichen für die anhaltend positive nachfrage der hersteller von led-hinter-
grundbeleuchtungseinheiten sowie die weiter anlaufende nachfrage seitens der led-be-
leuchtungsindustrie gewertet werden. wie bereits in den Vorquartalen beobachtet stellt 
china eine wichtige triebfeder in diesem Markt dar.

zwischenlagebericht  //

wichtiGe einFlussFaktoren 
des berichtszeitrauMs
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Gartner bestätiGt MocVd-Marktanteil 2010 bei 56,3% 
FÜr aixtron

//  im März 2011 veröffentlichte Gartner dataquest, ein unabhängiges Marktforschungsinstitut 
für die halbleiterindustrie, die endgültigen daten der Marktanteile des weltweiten Marktes 
für MocVd-anlagen. dabei wurde für  aixtron ein Marktanteil von 56,3% für 2010 bei einer 
Gesamtmarktgröße von usd 1.713 Mio. ermittelt und bestätigt (2009: 68%; usd 533 Mio.). 
dieser Marktanteil entspricht den von uns vorher geäußerten schätzungen und spiegelt die 
Übergangsperiode zwischen zwei anlagengenerationen wider.

//  die Marktakzeptanz unserer neuen anlagengeneration G5 und crius® ii, die wir im Februar 
2010 im Markt eingeführt haben, geht weiterhin sehr gut voran. Mit einem anteil von bereits 
65% neuer anlagen am gesamten anlagen-auftragseingang in Q1/2011 (Q4/2010: 55%; 
Q3/2010: 29%; Q2/2010: 8%) erfolgt die umrüstung schneller als bei unseren vergangenen 
Markt-neueinführungen.

erste se-hauPtVersaMMlunG

//  im zuge der umwandlung in eine europäische Gesellschaft ist in der ersten se-hauptver-
sammlung im Mai 2011 der  aixtron aufsichtsrat gemäß se-Verordnung formal neu zu 
wählen. in der tagesordnung zur hauptversammlung, die am 11. april elektronisch veröffent-
licht und am 21. april an die aktionäre verschickt wurde, sind die zur neuwahl vorgeschla-
genen aufsichtsratsmitglieder im einzelnen genannt.

//  während der anstehenden hauptversammlung in 2011 werden wir die Vorträge von Vorstand 
und aufsichtsrat erstmals live im internet übertragen und die aufzeichnung auch nachträg-
lich auf der  aixtron webseite (www.aixtron.de/hv) für einen begrenzten zeitraum zur 
Verfügung stellen.

//  darüber hinaus werden wir den aktionären, die im aktionärsregister registriert sind, vor der 
hauptversammlung die Möglichkeit der briefwahl einräumen, die auch über eine gesicherte 
elektronische Plattform ausgeübt und geändert werden kann. Über die gleiche Plattform 
können auch eintrittskarten bestellt sowie vorab Vollmachten und weisungen an den stimm-
rechtsvertreter erteilt werden.

eiGenständiGe landesGesellschaFt aixtron china ltd.

//  am 31. Januar 2011 haben wir die rechtlich unabhängige tochtergesellschaft „ aixtron china 
ltd.“ in shanghai formal gegründet. sie ist nun teil des konsolidierungskreises des  aixtron 
konzerns.

//  diese neue rechtliche struktur ermöglicht uns, chinesischen und nicht chinesischen Mitarbei-
tern lokale arbeitsverträge in china anzubieten. dies war vorher nur mittels einer staat lichen 
zwischengesellschaft möglich. auch sind wir nun in der lage, weitere niederlassungen in china 
zu eröffnen, falls dies für die weitere Geschäftsentwicklung sinnvoll ist. ein weiterer Vorteil ist 
die rationalisierung der Prozesse beim lokalen einkauf von anlagenteilen, ersatz teilen oder 
baugruppen in china.
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//  diese strukturelle Veränderung ist teil unserer strategie, unsere organisation auf die erheb-
lichen wachstumspotenziale des chinesischen Marktes vorzubereiten. die im kürzlich veröf-
fentlichten chinesischen Fünfjahresplan (2011 – 2015) festgelegten wirtschafts- und entwick-
lungsziele stellen klar auf das thema energie-effizienz ab. dies schließt auch die erhöhte 
nutzung von led-beleuchtungstechnologien ein.

wirtschaFtliche auswirkunGen der naturkatastroPhe 
und des atoMunFalls in JaPan

//  das erdbeben und der nachfolgende tsunami, die Japans ostküste am 11. März getroffen 
haben, haben großes menschliches leid verursacht. die darüber hinausgehenden potenziellen 
wirtschaftlichen Folgen für den japanischen Markt und andere Märkte weltweit müssen erst 
noch genauer quantifiziert werden. Japan ist der drittgrößte konsumgütermarkt und ein 
wichtiger lieferant von anlagen, komponenten und bauteilen für die weltweite elektronik- 
und automobilindustrie.

//  nach einer ausführlichen internen Prüfung unseres japanischen lieferantenstamms können 
wir heute bestätigen, dass  aixtrons Produktionsplanung von keinerlei kurzfristigen liefer-
störungen betroffen sein wird, die nicht umgehend behoben werden könnten.

//  unsere umsätze mit japanischen anlagenkunden waren immer schon vergleichsweise niedrig 
(2010: 2%; 2009: 4% des Gesamtumsatzes), sodass sich keine direkten negativen Folgen für 
unsere aktuelle umsatzplanung ergeben. wir können allerdings noch nicht genau abschätzen, 
wie sich die entwicklung des japanischen endverbrauchermarkts generell auf die umsatz-
planung unserer kunden auswirken wird.

//  wenn wir etwas weiter in die zukunft blicken, so hat diese traumatische Folge von ereignissen 
die aufmerksamkeit der weltbevölkerung für die bestehenden risiken bei der nutzung der 
kernenergie und die notwendigkeit von energieeffizienteren beleuchtungs- und leistungsan-
wendungen anscheinend deutlich erhöht. einem wachsenden bewusstsein bei regierungen und 
Öffentlichkeit für die Vorteile einer zunehmenden nutzung von led-leuchtmitteln könnte 
möglicherweise eine katalysatorfunktion für zukünftige kommerzielle investitionsentschei-
dungen sowie industrielle und staatliche energiesparinitiativen in aller welt zukommen.
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uMsatzentwicklunG

die umsatzerlöse der ersten drei Monate 2011 beliefen sich auf eur 205,4 Mio. und waren 
damit um eur 50,9 Mio. bzw. 33% höher als in Q1/2010 (eur 154,5 Mio.). wichtigster einfluss-
faktor dieser positiven entwicklung war, neben einem positiven usd/eur-wechselkurseffekt, 
die gestiegene nachfrage nach MocVd-depositionsanlagen für led-anwendungen. im Ver-
gleich zu Q4/2010 (eur 224,7 Mio.) gingen die umsatzerlöse um 9%, gemäß der entsprechen-
den lieferbedürfnisse der kunden zurück.

die anlagen-umsatzerlöse beliefen sich in Q1/2011 auf eur 190,5 Mio. (Q4/2010: eur 212,0 
Mio.; Q1/2010: eur 143,1 Mio.), was 93% der gesamten Q1/2011 umsatzerlöse ausmacht 
(Q4/2010: 94%; Q1/2010: 93%). die verkauften depositionsanlagen werden insbesondere für 
die herstellung von leds verwendet. diese leds wiederum werden hauptsächlich als hinter-
grundbeleuchtungseinheiten für tV-Geräte, Monitore, laptops, netbooks und tablet-Pcs sowie 
in dem noch jungen beleuchtungsmarkt eingesetzt.

die restlichen umsatzerlöse wurden durch den Verkauf von ersatzteilen und serviceleistungen 
erzielt, welche in Q1/2011 7% vom umsatz ausmachten (Q4/2010: 6%; Q1/2010: 7%).

umsatzerlöse nach anlagen/ersatzteilen & kundendienst

q1/2011 q4/2010 q1/2010 q1–q1

mio. 
eur %

mio. 
eur %

mio. 
eur %

mio. 
eur %

anlagen-umsatzerlöse 190,5 93 212,0 94 143,1 93 47,4 33

sonstige umsatzerlöse 
(kundendienst, ersatzteile etc.)

14,9 7 12,7 6 11,4 7 3,5 32

gesamt 205,4 100 224,7 100 154,5 100 50,9 33

Mit 89% der gesamten umsatzerlöse der ersten drei Monate des Jahres 2011 entfiel ein 
sehr hoher anteil auf die nachfrage von kunden aus asien. das entspricht einem rückgang um 
5 Pro zentpunkte gegenüber den 94% von Q1/2010 und um 2 Prozentpunkte gegenüber den 
87% von Q4/2010. der europäische umsatzanteil lag im ersten Quartal 2011 bei 5% (Q4/2010: 
7%; Q1/2010: 2%), die restlichen 6% der umsatzerlöse wurden in den usa erzielt (Q4/2010: 
6%; Q1/2010: 4%).

zwischenlagebericht  //

ertraGslaGe
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umsatzerlöse nach regionen

q1/2011 q4/2010 q1/2010 q1-q1

mio. 
eur %

mio. 
eur %

mio. 
eur %

mio. 
eur %

asien 183,6 89 195,3 87 144,4 94 39,2 27

europa 9,7 5 14,8 7 3,2 2 6,5 203

usa 12,1 6 14,6 6 6,9 4 5,2 75

gesamt 205,4 100 224,7 100 154,5 100 50,9 33

erGebnisentwicklunG

kostenstruktur

q1/2011 q4/2010 q1/2010 q1-q1

mio. 
eur

%
umsatz

mio. 
eur

%
umsatz

mio. 
eur %

mio. 
eur %

herstellungskosten 101,2 49 107,4 48 76,6 50 24,6 32

bruttoergebnis 104,2 51 117,3 52 77,9 50 26,3 34

betriebsaufwendungen 29,2 14 31,3 14 31,5 20 – 2,3 – 7

 Vertriebskosten 10,6 5 9,0 4 11,8 8 – 1,2 – 10

 allgemeine Verwaltungskosten 8,8 4 8,3 4 7,4 5 1,4 19

  Forschungs- und 
entwicklungskosten

12,4 6 12,6 6 10,8 7 1,6 15 

  sonstige betriebliche (erträge) 
und aufwendungen, netto

(2,6) – 1 1,4
 

1 1,5
 

1 (4,1) – 273

die herstellungskosten stiegen im Jahresvergleich um 32% (und sanken im Vergleich mit 
dem Vorquartal um 6%) von eur 76,6 Mio. in Q1/2010 (Q4/2010: eur 107,4 Mio.) auf 
eur 101,2 Mio. in Q1/2011. Gleichzeitig blieb das Verhältnis der herstellungskosten zum 
umsatz relativ stabil bei 49% (Q1/2010: 50%; Q4/2010: 48%). die beziehung zwischen 
herstellungskosten und umsatzerlösen hängt bei aixtron im allgemeinen von umsatz-
volumen, umsatzzusammensetzung (Produkte und regionen) und einem eventuellen 
usd/eur wechselkurseffekt ab.
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die positive umsatz- und herstellungskostenentwicklung setzte sich im bruttoergebnis fort, 
das sich im Jahresvergleich um 34% (rückgang um 11% im Vergleich zum Vorquartal) auf 
eur 104,2 Mio. in Q1/2011 erhöhte (Q1/2010: eur 77,9 Mio.; Q4/2010: eur 117,3 Mio.) und 
zu einer bruttomarge von 51% (Q1/2010: 50%; Q4/2010: 52%) führte.

die betriebsaufwendungen gingen im Jahresvergleich um 7% und im Vergleich zum Vorquartal 
um 7% auf eur 29,2 Mio. zurück (Q1/2010: eur 31,5 Mio.; Q4/2010: eur 31,3 Mio.). in Prozent 
vom umsatz betrugen sie 14% in Q1/2011 und waren damit 6 Prozentpunkte niedriger als die 
20% in Q1/2010 (im Vergleich zu Q4/2010 blieb das Verhältnis stabil). Folgende einzeleffekte 
sind dabei zu berücksichtigen:

die Vertriebskosten sanken im Jahresvergleich um 10% auf eur 10,6 Mio. (Q1/2010: 
eur 11,8 Mio.), was im wesentlichen auf niedrigere regionale Verkaufsprovisionen und geringe-
re Gewährleistungsaufwendungen zurückzuführen war. die Vertriebskosten stiegen dagegen im 
Vergleich zum Vorquartal (Q4/2010: eur 9,0 Mio.), zum teil aufgrund einer anpassung der für 
notwendig erachteten Gewährleistungsaufwendungen in Q4/2010 und aufgrund einer anderen 
regionalen umsatzzusammensetzung. im Verhältnis zum umsatz sanken die sonstigen Ver-
triebskosten um 3 Prozentpunkte auf 5% gegenüber 8% in Q1/2010 und stiegen um 1 Prozent-
punkt gegenüber 4% in Q4/2010.

der anstieg der allgemeinen Verwaltungskosten um 19% auf eur 8,8 Mio. in Q1/2011 
(Q1/2010: eur 7,4 Mio.) wurde im Vorjahresvergleich hauptsächlich durch höhere it-infra-
strukturkosten sowie beratungsaufwendungen verursacht, während im Quartalsvergleich der 
anstieg um 6% (Q4/2010: eur 8,3 Mio.) hauptsächlich durch volumenabhängige variable 
Verwaltungs kosten beeinflusst war. im Verhältnis zum umsatz sanken die Verwaltungskosten 
im Jahres vergleich leicht von 5% in Q1/2010 auf 4% in Q1/2011 (und blieben im Vergleich zu 
Q4/2010 stabil bei 4%).

die Forschungs- und entwicklungskosten erhöhten sich im Jahresvergleich um 15% (während 
sie sich im Vergleich zum Vorquartal kaum veränderten) von eur 10,8 Mio. in Q1/2010 auf 
eur 12,4 Mio. in Q1/2011 (Q4/2010: eur 12,6 Mio.). dies erklärt sich durch erhöhte entwick-
lungsaktivitäten, die mit gestiegenen Personal- und Materialkosten, abschreibungen und 
betriebskosten, inklusive der kosten für das neue F&e-zentrum, einhergehen. im Verhältnis 
zum umsatz sank der Prozentsatz der F&e-kosten von 7% in Q1/2010 auf 6% für Q1/2011 
leicht ab (und blieb gegenüber Q4/2010 stabil).

Mit durchschnittlich 252 F&e-Mitarbeitern im ersten Quartal 2011 verfügt  aixtron über 
eine hervorragend ausgestattete infrastruktur im F&e-bereich, die durch den bau des neuen 
Forschungszentrums am Firmensitz in herzogenrath noch erweitert wurde. Phase 1 des 
bauprojekts ist bereits abgeschlossen und 250 Mitarbeiter arbeiteten zum Quartalsende in 
diesem Gebäudekomplex, der insgesamt Platz für bis zu 300 Mitarbeiter bietet. die Fertigstel-
lung der Phase 2 des bauprojekts mit laborräumen inklusive einer Prototypenproduktionsflä-
che für weitere 150 Mitarbeiter ist für anfang 2012 vorgesehen. Mit einer solchen ausstattung 
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im F&e-bereich und weiter anhaltenden investitionen in Forschungs- und entwicklungsprojekte 
wird die Gesellschaft ihr strategisches ziel der Marktführerschaft als hersteller von depositi-
onsanlagen für die halbleiterindustrie zur Produktion komplexer bauelemente nachhaltig 
weiterverfolgen.

F&e-eckdaten

q1/2011 q4/2010 q1/2010 q1-q1 %

F&e-aufwendungen (Mio. eur) 12,4 12,6 10,8 15

F&e-aufwendungen als % der umsatzerlöse 6 6 7  

F&e-Mitarbeiter (durchschnitt berichtszeitraum) 252 238 226 11

F&e-Mitarbeiter als % der gesamten belegschaft 
(durchschnitt berichtszeitraum)

32 32 31

die saldierten sonstigen betrieblichen erträge und aufwendungen beliefen sich im ersten 
Quartal 2011 auf einen betrieblichen ertrag von eur 2,6 Mio. im Vergleich zu aufwendungen in 
höhe von eur 1,5 Mio. in Q1/2010 und eur 1,4 Mio. in Q4/2010.

in Q1/2011 wurden saldierte währungserträge in höhe von eur 3,2 Mio. (Q1/2010: 
eur 2,6 Mio.; Q4/2010: eur 4,3 Mio., beides netto-aufwand) für die usd/eur-wechselkurs-
absicherung, trans aktionen in Fremdwährung und umrechnung von bilanzpositionen gebucht. 
in Q1/2011 erhaltene zuschüsse für Forschung und entwicklung in höhe von eur 0,8 Mio. 
(Q1/2010: eur 1,1 Mio.; Q4/2010: eur 1,1 Mio.) wurden wie üblich als sonstige erträge 
gebucht. Gegen die währungserträge und F&e-zuschüsse wurden in Q1/2011 zollgebühren 
in höhe von eur 1,4 Mio., die noch auf Vorperioden entfallen, gebucht.

das betriebsergebnis stieg im Vorjahresvergleich um 61% von eur 46,4 Mio. in Q1/2010 auf 
eur 74,9 Mio. in Q1/2011 an. die ebit-marge erhöhte sich dabei um 6 Prozentpunkte und 
betrug 36% in Q1/2011 (Q1/2010: 30%). dieser anstieg resultiert hauptsächlich aus dem 
höheren bruttoergebnis, das mit einem erhöhten umsatzvolumen eingeht, bei gleichzeitig um 
7% wie oben beschrieben reduzierten betriebsaufwendungen. im Vergleich zum Vorquartal 
verringerte sich das betriebsergebnis um eur 11,1 Mio. bzw. 13% (Q4/2010: eur 86,0 Mio.; 
38%) hauptsächlich aufgrund des Volumeneffekts.

das ergebnis vor steuern erhöhte sich um 64% von eur 45,8 Mio. in Q1/2010 (Q4/2010: 
eur 88,0 Mio.) auf eur 75,2 Mio. in Q1/2011. dabei wurden in Q1/2011 netto-Finanzerträge 
in höhe von eur 0,3 Mio. erzielt (Q1/2010: eur 0,6 Mio. nettoaufwand; Q4/2010: 
eur 2,0 Mio. netto-ertrag).
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 aixtron wies in Q1/2011 einen ertragsteueraufwand in höhe von eur 22,9 Mio. aus, was 
einer stabilen, effektiven steuerquote von 31% entspricht (Q1/2010: eur 13,9 Mio. bzw. 30%; 
Q4/2010: eur 26,3 Mio. bzw. 30%).

der nettogewinn des  aixtron konzerns betrug in Q1/2011 eur 52,3 Mio. (25% vom umsatz) 
und lag damit 64% über den eur 31,8 Mio. (21% vom umsatz) vom Vorjahreszeitraum, aber 15% 
unter den eur 61,6 Mio. (27% vom umsatz) des Vorquartals.

auFtraGsentwicklunG

anlagen-auFträge

q1/2011 q4/2010 q1/2010 q1-q1

mio. 
eur 

mio. 
eur 

mio. 
eur 

mio. 
eur %

anlagen-auftragseingang 210,3 204,0 168,5 41,8 25

anlagen-auftragsbestand (Periodenende) 321,1 274,8 229,9 91,2 40

der anlagen-auftragseingang stieg weiter an und lag mit eur 210,3 Mio. 25% über den 
eur 168,5 Mio. von Q1/2010 und 3% über dem niveau des Vorquartals (Q4/2010: 
eur 204,0 Mio.). aufgrund interner Vorschriften werden in 2011 auftragseingänge in us-dollar 
jeweils zum Jahres-budgetkurs von 1,35 usd/eur umgerechnet (2010: usd/eur 1,50).

trotz einer aktuell unsicheren Marktlage, ist die langfristige Marktentwicklung bei Verbin-
dungshalbleiter-anlagen weiter positiv zu beurteilen. dies beruht auf einer zunehmenden 
Verwendung von led-hintergrundbeleuchtungseinheiten in tV-Geräten und anderen bild-
schirm-anwendungen. darüber hinaus befinden sich nach einschätzung des Managements im 
aktuellen auftragseingang vermehrt aufträge, die auf neue beleuchtungsanwendungen mit 
leds abzielen, was das zunehmende Momentum im led-beleuchtungsmarkt widerspiegelt.

der gesamte anlagen-auftragsbestand lag zum 31. März 2011 mit eur 321,1 Mio. 40%  
über dem Vorjahresbestand in höhe von eur 229,9 Mio., 17% über den eur 274,8 Mio.  
vom 31. dezember 2010 und 6% über den auftragsbestand von eur 302,3 Mio., der zum  
1. Januar 2011 zum dann gültigen us-dollar Verrechnungspreis neu bewertet worden war.

aufgrund interner richtlinien übernimmt  aixtron nur dann anlagenaufträge in den auftrags-
eingang und -bestand, wenn ein kaufvertrag von beiden seiten gegengezeichnet wurde und die 
Vertragsrealisierung nach einschätzung des Vorstands hinreichend wahrscheinlich ist. dies 
erfordert in der regel eine feste bestellung, ggf. eine anzahlung und/oder weitere dokumente, 
die für die lieferung notwendig sind, und ein vom kunden bestätigtes lieferdatum.



a i x t r o n 2 0 1112 ko n z e r n - q u a r ta l s b e r i c h t  //   Q 1 2 0 11

zum 31. März 2011 bestanden bei  aixtron wie zum 31. dezember 2010 keine 
bankverbindlichkeiten.

die eigenkapitalquote erhöhte sich hauptsächlich aufgrund des höheren konzerngewinns auf 
79% zum 31. März 2011 im Vergleich zu 73% zum 31. dezember 2010.

die investitionen der ersten drei Monate 2011 beliefen sich auf insgesamt eur 6,9 Mio. im 
Vergleich zu eur 32,9 Mio. in Q4/2010 und eur 4,0 Mio. in Q1/2010. eur 6,6 Mio. hiervon 
(Q4/2010: eur 30,6 Mio.; Q1/2010: eur 3,5 Mio.) wurden in sachanlagen (einschließlich test- 
und laboreinrichtungen) investiert. davon flossen in Q1/2011 eur 5,9 Mio. in den bau des 
neuen F&e-zentrums in herzogenrath (Q4/2010: eur 27,0 Mio.).

der bestand an liquiden mitteln inklusive kurzfristiger Finanzanlagen (bankeinlagen mit einer 
laufzeit von mindestens drei Monaten) erhöhte sich auf eur 394,8 Mio. (eur 200,7 Mio. + 
eur 194,1 Mio. Finanzanlagen) zum 31. März 2011 (31. dezember 2010: eur 384,7 Mio. 
(eur 182,1 Mio. + eur 202,6 Mio. Finanzanlagen).

das sachanlagevermögen erhöhte sich auf eur 82,0 Mio. zum 31. März 2011 
(eur 77,9 Mio. zum 31. dezember 2010) im wesentlichen aufgrund von F&e-investitionen.

der rückgang des bilanzierten geschäfts- oder Firmenwertes von eur 62,2 Mio. zum 
31. dezember 2010 auf eur 58,7 Mio. zum 31. März 2011 resultierte ausschließlich aus 
wechselkursänderungen. es wurden keine zugänge oder abschreibungen in den ersten 
drei Monaten des Jahres 2011 verbucht.

die bilanzierten sonstigen immateriellen Vermögenswerte gingen von eur 7,0 Mio. zum 
31. dezember 2010 auf eur 6,2 Mio. zum 31. März 2011 zurück. dies ist im wesentlichen 
auf planmäßige abschreibungen zurückzuführen.

der Vorratsbestand, inklusive rohstoffe, unfertige und fertige erzeugnisse, blieb relativ stabil 
mit eur 167,2 Mio. zum 31. dezember 2010 und eur 163,3 Mio. zum 31. März 2011.

erhaltene anzahlungen gingen um eur 47,5 Mio. von eur 117,5 Mio. zum 31. dezember 2010 
auf eur 70,0 Mio. zum 31. März 2011 zurück, was im wesentlichen mit unterschied lichen 
regional- und kundenspezifischen Geschäftspraktiken in bezug auf die zeitliche terminierung 
zusammenhängt.

Forderungen aus lieferungen und leistungen reduzierten sich von eur 88,4 Mio. zum 
31. dezember 2010 auf eur 70,0 Mio. zum 31. März 2011 aufgrund eines leicht ver besserten 
Forderungsumschlags in Q1/2011.

zwischenlagebericht  //

Finanz- und VerMÖGenslaGe
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 aixtron geht davon aus, dass sich die folgenden Markttrends und chancen der relevanten 
endanwendermärkte positiv auf den weiteren Geschäftsverlauf auswirken werden:

kurzFristiG

//  weitere investitionen zur kapazitätsaufstockung der Produktion von led-hintergrund-
beleuchtungen für Flüssigkristall (lcd)-displays, netbooks, Pc-tablets, laptops, Monitore 
und tV-Geräte.

//  weiter zunehmender einsatz von leuchtdioden in anwendungen der automobilindustrie 
(z. b. für innenraum, scheinwerfer und rückleuchten) und anderen industrien.

//  zunehmender einsatz von leuchtdioden bei straßenbeleuchtung sowie kommerzieller 
außen- und bürobeleuchtung.

MittelFristiG

//  Verstärkter einsatz der led-technik bei der wohn- und innenraumbeleuchtung.
//  entwicklung neuer einsatzmöglichkeiten für bauelemente aus siliziumkarbid, z. b. in hybrid-

fahrzeugen oder bei der netzeinspeisung von solarenergie.
//  Verstärktes aufkommen und weiterentwicklung von flexiblen organischen dünnfilm - 

transis toren (tFt), sogenannter kunststoffelektronik.
//  entwicklung neuer bauelemente für nand-, draM- oder PraM-speicher der nächsten 

Generation.
//  Verstärkte entwicklungsaktivitäten bei spezialisierten anwendungen für solarzellen aus 

Verbindungshalbleitern.

lanGFristiG

//  weitere Fortschritte bei der Forschung an technologien für oled-beleuchtung sowie 
bildschirme und großflächige beschichtung mit organischen Materialien.

//  Fortschritte bei der entwicklung neuer, komplexer Verbindungshalbleitermaterialsysteme, 
z. b. als alternative Materialien in der siliziumhalbleiterindustrie.

//  entwicklung neuer Materialien mithilfe von kohlenstoff-nanostrukturen (kohlenstoff- 
nanoröhren, -nanodrähte und Graphen).

//  entwicklung von uV led-anwendungen, z. b. zur wasserreinigung.

zwischenlagebericht  //

chancen und risiken
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 aixtron ist einer reihe von risiken ausgesetzt, die detailliert im „risikobericht“ des ge-
schäftsberichts 2010 sowie im abschnitt „risk Factors“ im sec-Jahresbericht von aixtron 
für das Geschäftsjahr 2010 („Form 20-F“, am 1. März 2011 bei der us securities and exchange 
commission eingereicht) beschrieben sind. der aktuelle Geschäftsbericht sowie der 20-F 
bericht sind auf der webseite von  aixtron www.aixtron.com unter den rubriken „investoren/
berichte“ sowie „investoren/us-listing“ und im Falle des 20-F berichts zusätzlich auf der 
sec-webseite www.sec.gov erhältlich.

der Vorstand hat im laufe der ersten drei Monate des Geschäftsjahrs 2011 keine wesentlichen 
ergänzungen oder Veränderungen zu den im aktuellen Geschäftsbericht bzw. 20-F bericht 
dargestellten risiken festgestellt.
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trotz einer möglicherweise höheren Volatilität gehen wir weiterhin von einem wachstumsjahr in 
2011 für  aixtron aus. eine solide basis stellt hierbei der auftragsbestand dar, mit dem wir in 
das Jahr 2011 gestartet sind und der im laufe des ersten Quartals noch weiter ausgebaut 
werden konnte.

wir werden die entwicklung des usd/eur-wechselkurses und mögliche auswirkungen auf 
die umsatzerlöse und das betriebsergebnis genau beobachten und fortlaufend geeignete 
Maß nahmen zur wechselkursabsicherung treffen.

Für das Gesamtjahr 2011 erwarten wir aktuell umsatzerlöse von ca. eur 800 – 900 Mio. bei 
einer operativen Marge von ca. 35%.

Mit blick auf die zahlreichen, sich positiv entwickelnden endverbrauchermärkte für led-Pro-
dukte gehen wir davon aus, dass unsere Verbindungshalbleiter-anlagen auch in zukunft haupt-
umsatztreiber bleiben werden. wir erwarten, dass die endkundennachfrage nach Monitoren 
und tV-Geräten mit led-hintergrundbeleuchtung auch im Jahr 2011 weiter steigen wird. 
darüber hinaus gehen wir davon aus, dass die led sich bei der allgemeinbeleuchtung weiter 
durchsetzen wird, wobei china wahrscheinlich eine führende regionale rolle spielen wird.

in den kommenden neun Monaten planen wir, weitere investitionen in die Modernisierung 
von laboranlagen zu tätigen und den bau unseres neuen F&e-zentrum in herzogenrath 
weiter voranzubringen.

unser unternehmen verfügt weiterhin über eine ausreichende liquidität, um die laufende 
Geschäftstätigkeit in absehbarer zukunft aus eigenen Mitteln finanzieren zu können.

zum 31. März 2011 hatten wir keine rechtsverbindlichen Vereinbarungen für Finanzbeteili-
gungen, unternehmenserwerbe oder Veräußerungen von unternehmensteilen getroffen.

zwischenlagebericht  //

ProGnose
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in tausend euro q1/2011 q1/2010 +/–

 umsatzerlöse 205.410 154.505 50.905

 herstellungskosten 101.234 76.599 24.635

bruttoergebnis 104.176 77.906 26.270

 Vertriebskosten 10.625 11.838 – 1.213

 allgemeine Verwaltungskosten 8.811 7.415 1.396

 Forschungs- und entwicklungskosten 12.414 10.803 1.611

 sonstige betriebliche erträge 4.065 1.214 2.851

 sonstige betriebliche aufwendungen 1.498 2.707 – 1.209

betriebsergebnis 74.893 46.357 28.536

 Finanzierungserträge 816 397 419

 Finanzierungsaufwendungen 487 986 – 499

Finanzergebnis 329 – 589 918

ergebnis vor steuern 75.222 45.768 29.454

 ertragsteuern 22.945 13.938 9.007

den gesellschaftern der aixtron se 
zurechenbarer gewinn/Verlust (nach steuern)

52.277 31.830 20.447

unverwässertes ergebnis je aktie (eur) 0,52 0,32 0,20

Verwässertes ergebnis je aktie (eur) 0,51 0,31 0,20

*ungeprüft

sonstiGes konzernerGebnis 
der Periode*

in tausend euro q1/2011 q1/2010 +/–

gewinn/Verlust (nach steuern) 52.277 31.830 20.447

Verluste/Gewinne derivativer Finanzinstrumente vor steuern 6.101 – 5.607 11.708

latente steuern – 1.638 1.984 – 3.622

währungsumrechnung – 9.273 3.100 – 12.373

sonstiges ergebnis – 4.810 – 523 – 4.287

gesamtergebnis 47.467 31.307 16.160

* ungeprüft

zwischenabschluss  //

konzern-Gewinn- und VerlustrechnunG*
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in tausend euro 31.03.2011 31.12.2010 31.03.2010

aktiva
sachanlagen 81.978 77.910 39.417

Geschäfts- und Firmenwert 58.729 62.201 60.954

sonstige immaterielle Vermögenswerte 6.158 6.977 7.548

sonstige langfristige Vermögenswerte 718 807 696

latente steuerforderungen 16.373 19.469 20.020

Forderungen aus laufenden steuern 334 332 373

summe langfristige Vermögenswerte 164.290 167.696 129.008
Vorräte 163.322 167.221 102.529
Forderungen aus lieferungen und leistungen abzüglich wertberichtigung 
teur 340 (2010: teur 382; Q1 2010 teur 699)

70.029 88.407 73.843 

Forderungen aus laufenden steuern 1.215 696 0

sonstige kurzfristige Vermögenswerte 28.830 14.707 18.075

sonstige finanzielle Vermögenswerte 194.093 202.587 121.000

liquide Mittel 200.712 182.118 250.609

summe kurzfristige Vermögenswerte 658.201 655.736 566.056
summe aktiva 822.491 823.432 695.064

Passiva
Gezeichnetes kapital anzahl der aktien: 100.450.666 
(2010: 100.100.941; Q1 2010 99.765.527)

100.451 100.101 99.766 

kapitalrücklage 270.121 267.070 262.936

konzerngewinn/-verlust 296.765 244.488 98.922 

direkt im eigenkapital erfasste aufwendungen und erträge – 16.145 – 11.335 – 14.087

summe eigenkapital 651.192 600.324 447.537
Pensionsrückstellungen 0 17 1.121

sonstige langfristige Verbindlichkeiten 198 636 79

sonstige langfristige rückstellungen 253 387 721

latente steuerverbindlichkeiten 0 0 278

summe langfristige schulden 451 1.040 2.199
Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 40.829 39.643 38.647

erhaltene anzahlungen 69.976 117.477 139.412

kurzfristige rückstellungen 39.031 43.536 38.029

sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 10.950 4.034 6.698

Verbindlichkeiten aus laufenden steuern 10.028 17.342 22.507

abgegrenzte umsatzerlöse 34 36 35

summe kurzfristige schulden 170.848 222.068 245.328
summe schulden 171.299 223.108 247.527
summe Passiva 822.491 823.432 695.064

* ungeprüft

zwischenabschluss  //

 konzernbilanz*
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in tausend euro q1/2011 q1/2010 +/–

mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit  

Periodenüberschuss (nach steuern) 52.277 31.830 20.447
Überleitung zwischen Jahresergebnis und mittelzufluss/-abfluss aus laufender 
geschäftstätigkeit
 aufwand aus aktienbasierten Vergütungen 1.342 912 430

 Planmäßige abschreibungen 3.301 3.004 297
 latenter ertragsteueraufwand 2.941 – 5.789 8.730

Veränderung der  
Vorräte 2.264 – 12.336 14.600
Forderungen aus lieferungen und leistungen 16.641 – 23.833 40.474

sonstige Vermögenswerte – 10.836 – 7.206 – 3.630

Verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 2.124 16.397 – 14.273

rückstellungen und sonstige Verbindlichkeiten – 4.175 18.964 – 23.139

langfristige Verbindlichkeiten – 560 – 1.102 542

erhaltene anzahlungen – 46.671 51.029 – 97.700

mittelzuflüsse aus laufender geschäftstätigkeit 18.648 71.870 – 53.222
mittelzuflüsse/-abflüsse aus investitionstätigkeit  
investitionen in sachanlagen – 6.629 – 3.485 – 3.144
investitionen in immaterielle Vermögenswerte – 313 – 539 226

Festgeldanlage mit einer laufzeit von mehr als 3 Monaten 7.240 – 31.000 38.240

mittelzuflüsse/-abflüsse aus investitionstätigkeit 298 – 35.024 35.322
mittelzuflüsse/-abflüsse aus Finanzierungstätigkeit
einzahlungen aus der ausgabe von aktien 2.079 1.789 290

mittelzuflüsse/-abflüsse aus Finanzierungstätigkeit 2.079 1.789 290
einfluss von wechselkursänderungen auf die zahlungsmittel 
und zahlungsmitteläquivalente

– 2.431 782 – 3.213 

Veränderung der zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente 18.594 39.417 – 20.823

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente zu beginn des berichtszeitraums 182.118 211.192 – 29.074

zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente am ende des berichtszeitraums 200.712 250.609 – 49.897
auszahlungen für zinsen – 196 – 59 – 137

einzahlungen für zinsen 883 383 500

auszahlungen für ertragsteuern 42.928 15.309 27.619

einzahlungen für ertragsteuern – 647 0 – 647
* ungeprüft

zwischenabschluss  //

konzern-kaPitalFlussrechnunG*
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direkt im eigenkapital erfasste 
erträge und aufwendungen

in tausend eur

gezeichnetes 
kapital 

nach iFrs
kapital- 

rücklage
währungs- 

umrechnung

derivative 
Finanz- 

instrumente

konzern- 
gewinn/ 
-verlust

summe 
eigenkapital**

stand am 1. Januar 2011 100.101 267.070 – 10.995 – 340 244.488 600.324 

abgenzung aufwand 
aktienoptionen

1.325 
 

1.325 
 

ausübung von aktienoptionen 350 1.726 2.076 

Periodenüberschuss 52.277 52.277 

sonstiges ergebnis – 9.273 4.463 – 4.810 

Gesamtergebnis – 9.273 4.463 52.277 47.467 

stand am 31. märz 2011 100.451 270.121 – 20.268 4.123 296.765 651.192 

stand am 1. Januar 2010 99.588 260.413 – 12.449 – 1.115 67.092 413.529 

abgrenzung aufwand 
aktienoptionen

912 
 

912 
 

ausübung von aktienoptionen 178 1.611 1.789 

Periodenüberschuss 31.830 31.830 

sonstiges ergebnis 3.100 – 3.623 – 523 

Gesamtergebnis 3.100 – 3.623 31.830 31.307 

stand am 31. märz 2011 99.766 262.936 – 9.349 – 4.738 98.922 447.537 

*   ungeprüft
* * gerundet

zwischenabschluss  //

entwicklunG des 
konzern-eiGenkaPitals*
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der vorliegende konzernzwischenabschluss der  aixtron se wurde unter beachtung der 
„international Financial reporting standards“ (iFrs) und hier insbesondere des „international 
accounting standards“ (ias) 34, „interim Financial reporting“, erstellt.

die in diesem konzernzwischenabschluss angewandten bilanzierungs- und bewertungsmetho-
den entsprechen unverändert den im konzernabschluss zum 31. dezember 2010 angewandten 
bilanzierungs- und bewertungsmethoden.

in den konzernzwischenabschluss der  aixtron se sind folgende operative tochterunter-
nehmen einbezogen (zusammen als „ aixtron“, „ aixtron konzern“, „das unternehmen“ oder 
„die Gesellschaft“ bezeichnet):  aixtron, inc., sunnyvale (usa);  aixtron ltd., cambridge (Gb); 
nanoinstruments ltd. (Gb);  aixtron ab, lund (schweden);  aixtron korea co. ltd., seoul 
(südkorea);  aixtron kk, tokio (Japan),  aixtron china ltd., shanghai (china) und  aixtron 
taiwan co. ltd., hsinchu (taiwan). im Vergleich zum 31. dezember 2010 ist die  aixtron china 
ltd., shanghai zum konsolidierungskreis hinzugekommen.

erläuternde angaben  //

bilanzierunGs- und 
bewertunGsMethoden
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die folgenden segmentinformationen wurden in Übereinstimmung mit iFrs 8 „operating 
segments“ erstellt. da  aixtron nur ein Geschäftssegment hat, beziehen sich die dargestellten 
segmentinformationen ausschließlich auf die geografischen daten.

die Gesellschaft vermarktet und verkauft ihre Produkte hauptsächlich über ihre direkten 
Ver kaufsorganisationen und kooperationspartner in asien, europa und den Vereinigten staaten.

bei den auf Grundlage geografischer segmente dargestellten informationen basieren die 
segmenterlöse auf dem geografischen standort der kunden. das segmentsachvermögen 
basiert auf dem geografischen standort des Vermögenswerts.

geograFische segmente

in tausend eur asien europa usa konzern

umsatzerlöse mit dritten q1/2011 183.608 9.704 12.098 205.410

 q1/2010 144.413 3.239 6.853 154.505

segmentsachvermögen 31.03.2011 532 78.666 2.780 81.978

 31.03.2010 218 35.534 3.665 39.417

erläuternde angaben  //

seGMentberichterstattunG
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im ersten Quartal 2011 entwickelte sich der bestand an Mitarbeiter-/Vorstands-optionen zum 
erwerb von  aixtron stammaktien bzw. american depositary shares (ads) wie folgt:

aixtron stammaktien 31.03.2011 ausübung
Verfallen/

Verwirkt 31.12.2010

bezugsrechte 4.114.787 349.725 22.022 4.486.534

unterliegende aktien 4.782.264 349.725 22.763 5.154.752

aixtron ads 31.03.2011 ausübung
Verfallen/

Verwirkt 31.12.2010

optionen 6.610 0 0 6.610

unterliegende aktien 6.610 0 0 6.610

erläuternde angaben  //

aktienoPtionsProGraMMe
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die anzahl der Mitarbeiter stieg von 731 Personen per 31. März 2010 auf 799 zum 
31. März 2011.

mitarbeiter nach regionen

2011 2010 q1-q1

31. mär % 31. mär % abs. %

asien 156 19 128 17 28 22

europa 533 67 502 69 31 6

usa 110 14 101 14 9 9

gesamt 799 100 731 100 68 9

mitarbeiter nach Funktionsbereichen

2011 2010 q1-q1

31. mär % 31. mär % abs. %

Vertrieb und service 61 8 85 12 – 24 – 28

Forschung und entwicklung 254 32 231 32 23 10

Produktion 381 48 324 44 57 18

Verwaltung 102 12 91 12 11 12

gesamt 799 100 731 100 68 9

erläuternde angaben  //

Mitarbeiter
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zum 31. März 2011 gab es gegenüber dem 31. dezember 2010 keine Veränderungen in der 
zusammensetzung der Geschäftsführungs- und aufsichtsorgane. in der tagesordnung zur 
 aixtron hauptversammlung, die am 11. april veröffentlicht wurde, wird eine veränderte 
aufsichtsratszusammensetzung vorgeschlagen, über die in der ersten se-hauptversammlung 
am 19. Mai 2011 abzustimmen ist.

wesentliche GeschäFte 
Mit nahestehenden Personen

 aixtron hat mit keiner nahestehenden Person wesentliche Geschäfte abgeschlossen oder 
durchgeführt.

nachtraGsbericht

nach dem stichtag 31. März 2011 sind keine dem Vorstand bekannten ereignisse von besonde-
rer bedeutung oder mit erheblichen auswirkungen auf die ertrags-, Finanz- oder Vermögens-
lage eingetreten.

erläuternde angaben  //

Vorstand und auFsichtsrat



a i x t r o n 2 0 11 25ko n z e r n - q u a r ta l s b e r i c h t  //   Q 1 2 0 11

q1 2011  //

VersicherunG der 
Gesetzlichen Vertreter

nach bestem wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden rechnungs-
legungsgrundsätzen für die zwischenberichterstattung der konzernzwischenabschluss 
über den zeitraum vom 1. Januar bis zum 31. März 2011 ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes bild der Vermögens-, Finanz- und ertragslage des konzerns 
vermittelt und im konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich 
des Geschäftsergebnisses und die lage des konzerns so dargestellt sind, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild vermittelt wird, sowie die wesent-
lichen chancen und risiken der voraussichtlichen entwicklung des konzerns im verblei-
benden Geschäftsjahr beschrieben sind.

herzoGenrath, iM aPril 2011

aixtron se

der Vorstand
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 inForMation

kontakt

aixtron se
Guido Pickert / leiter investor relations
kaiserstr. 98
52134 herzogenrath / deutschland

telefon: +49 (241) 8909-444
telefax: +49 (241) 8909-445
e-mail: invest@aixtron.com
internet: www.aixtron.com

in den usa kontaktieren sie bitte:
klaas wisniewski
telefon: +1 (408) 747 7140 durchwahl 1363
e-mail: invest@aixtron.com

Finanzkalender

// 19. mai 2011: hauPtVersaMMlunG
// 28. Juli 2011: Q2 / 2011 erGebnis
// 27. oktober 2011: Q3 / 2011 erGebnis
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